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Kolap (wie meist nach dictiren) zu Tisch. 
Heini erhält Brief von Kapellm. Szell aus Darmstadt, im Auftrag 

Regiss. Hartungs, mit Berufung auf Unruh;- ob er nächstes Jahr als 
Regisseur und Schauspieler nach Darmstadt möchte. Ich rathe minde- 
stens ein Jahr zu warten, und Heini stimmt bei. Ich freue mich seiner 
Besonnenheit.- 

- Nm. Frau Mayer (?);- mit der Frage, ob sie den Aegidius Stoff 
aus „Weg ins freie“ für einen Film benutzen resp. ob ich mitarbeiten 
möchte. Dilatorisch.- 

Hr. Italo Zingarelli, vom Corr. della sera; wegen Übersetzungen; 
Novellen, insbesondre Anatol.- Sympathisch. 

- Abends in klarer Winterkälte mit H. K. in den Gersthofer 
Straßen spazieren. 
13/12 Besorgungen in der Stadt (Anglobank Dial-Dollars etc.) - 

Heini hat mit Dr. Gregor (Hofbibi.) gesprochen, der bedauert, daß 
er so stark schauspielerische Tendenzen verfolge,- da er ihn gern bei 
sich in der Hofbibliothek behalten möchte und seine Begabung auf 
diesen Gebieten sehr schätzt. 

Nm. an der Nov.;- am Verf.- 
- Mit Heini Bruckner Vierte. 

14/12 Besorgungen in der Stadt.- 
Im Verlag Karczag. Geschäftliches mit Frl. Herz und Hrn. Stei- 

ninger. Allerlei günstiges.- Lerne Hrn. Marischka kennen. 
- Bei V. L.; ich soll mit ihnen Weihnachten nach Kitzbühel 

kommen. Nein. Einiges über Falkenier und Aurelie; ich war eigentlich 
ein wenig überrascht über ihre Einfühlungsfähigkeit- 

Nm. Roman durchgesehn; soweit ich gekommen. In dem Tempo 
brauch ich 77 Jahre ... 0 Ruhe!- Concentrirtheit.- 

- Mit Heini Matthaeuspassion. (Walter.) - 
15/12 Das Erwachen (aus meist gutem Schlaf, zuweilen Minderwer- 
thigkeitsträume) zwischen 6 und 7 fast immer in Verstörung ... Meine 
Gedanken schweifen wie unter Trümmern; alles durcheinander. Ich 
weiß sozusagen wie einem Wahnsinnigen zu Muthe; ohne es im aller- 
geringsten zu sein.- 

Dict. Briefe.- 
- Dr. Oswald Brüll (schickte mir gestern ein Capitel aus seinem Th. 

Mann Buch,- eine Art Vergleich zwischen ihm und mir);- über die 
Manns; über allerlei von mir; Rath zu dem „Büchlein Nebenbei“.- 
Seine Beschäftigung mit der Industrie (Fabrik Bielitz etc.) - 

- Z. N. Frau Lou Salome mit Frl. Freud; Richard und Paula. Frau 


